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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC Dorchheim-H. : TV 1894 Braunfels III 
Samstag, 16.03.2024, 19:00 Uhr

Noll macht den Sack zu

Auch dank Timo Hofmann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Dorchheim-H. das
Heimspiel gegen den TV 1894 Braunfels III in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Frank Noll den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hofmann / Teufer überzeugten im Match gegen Neul / Frank, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Groh /
Krasniqi, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ferber / Petschel verloren. Noll / Schmitt
hatten ihre Gegner Sayed Issa / Neul beim klaren 11:9, 11:7, 11:4 insgesamt im Griff und ließen
ihnen keine echte Chance. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Timo
Hofmann hatte am Nachbartisch seinen Gegner Nico Petschel beim klaren Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Carsten Teufer gegen Timo Ferber, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Timo Ferber
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Was ein Spielverlauf! Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kaum Chancen ließ
Alexander Groh beim 3:0 seinem Gegner Thomas Frank. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-
Pleite von Frank Noll gegen Thorsten Neul, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Dietmar Schmitt hatte seinen
Gegner Maximilian Neul beim deutlichen 11:5, 11:4, 11:6 komplett im Griff. Das war ein souveräner
Sieg. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Rafet Krasniqi in seinem Einzel gegen Abdul
Malik Sayed Issa etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Dorchheim-H. und des TV 1894 Braunfels III. Timo Hofmann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Timo Ferber beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. 29:5 (Hofmann) bzw. 19:11 (Ferber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Auf verlorenem Posten stand
Carsten Teufer in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Nico Petschel, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Hitchcock
hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Dieser Sieg war somit der
19. Sieg von Teufer seit Beginn der Serie, während er bislang 15 Einzel verlor. Alexander Groh hatte
seinen Gegner Thorsten Neul beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Groh nun
bei 16:6, während Neul bislang 9 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 8:4. Frank Noll gewann sein Spiel gegen Thomas Frank eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Durch diesen
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Gewinn weist die Saison-Bilanz von Noll nun 14 Siege bei 17 Niederlagen aus. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den TTC Dorchheim-H. nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC 1968 Oberbrechen am 20.03.2024 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV 1894 Braunfels III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 23.03.2024 gegen die TTF Oranien Frohnhausen erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Dorchheim-H.

Doppel: Hofmann / Teufer 1:0, Groh / Krasniqi 0:1, Noll / Schmitt 1:0 
Einzel: T. Hofmann 2:0, C. Teufer 1:1, A. Groh 2:0, F. Noll 1:1, D. Schmitt 1:0, R. Krasniqi 0:1 

 TV 1894 Braunfels III
Doppel: Ferber / Petschel 1:0, Neul / Frank 0:1, Sayed Issa / Neul 0:1 
Einzel: T. Ferber 1:1, N. Petschel 0:2, T. Neul 1:1, T. Frank 0:2, A. Issa 1:0, M. Neul 0:1


